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Herren Kreisliga C Gr. 2

SV Baindt II : TSV Eschach 
Samstag, 04.03.2023, 18:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Pfeiler / Rödel nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TSV Eschach im Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 2 verwandelte. Hängende Köpfe
gab es dagegen beim SV Baindt II. Das Heimteam konnte im 10. Saisonspiel die Gesamtführung vor
dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist
der SV Baindt II nun ein Punkteverhältnis von 6:14 in der Tabelle auf, während der der TSV Eschach
11:9 Punkte hat.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Spöri / Nowak und Kuth / Kees entschieden, das Spöri / Nowak letztendlich gewannen.
Unbeeindruckt von einem nachfolgenden 2:0-Rückstand, kamen Sonntag / Sorg gegen Pfeiler /
Rödel dann besser ins Spiel und gewannen die Partie noch im fünften Satz. Malsam / Rückert
verpassten es mit einem 6:11, 8:11, 11:3, 4:11 gegen Roth / Wagner, einen Punkt für ihr Team zu
holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Einen Erfolg verpasste Josef Spöri beim 9:11, 11:8, 9:11, 9:11 gegen Alexander Kuth. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim 3:0-Sieg gegen
Patrick Pfeiler zeigte Tobias Sonntag dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es
nichts zu rütteln. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Auf verlorenem Posten stand Robert Nowak in den ersten beiden Sätzen zunächst
gegen Stefan Rödel, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg
noch in die Siegerliste ein. Das Einzel zwischen Rüdiger Sorg und Ulrich Kees endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Christine
Malsam eine Niederlage in vier Sätzen gegen David Wagner kassierte. Oliver Rückert verpasste es
mit einem 7:11, 7:11, 11:7, 7:11 gegen Simon Roth, einen Punkt für sein Team zu holen. Beim Stand
von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV Baindt II und des TSV Eschach in die Box. Josef Spöri
bekam seinen Gegner Patrick Pfeiler beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit diesem Sieg
liegt die Bilanz von Pfeiler nun bei 12:2 seit Beginn der Serie. Tobias Sonntag überzeugte im Match
gegen Alexander Kuth, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 9:6 für Sonntag und 13:5 für Kuth seit Beginn der aktuellen Spielzeit. In
toller Verfassung präsentierte sich Robert Nowak im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Ulrich Kees. Nach diesem Einzel steht Nowak
somit bei 3 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kees ein 8:8
ausweist. Der neue Zwischenstand war 6:6. Lange mit Stefan Rödel kämpfen musste Rüdiger Sorg
in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann
doch noch gerecht. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. 6:4 (Sorg) bzw. 2:
9 (Rödel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dagegen nachfolgend Christine
Malsam bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Simon Roth ab dem ersten Ballwechsel. Mit dieser
Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Malsam bei 2, während sie nun 6 Niederlagen seit
Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Oliver
Rückert und David Wagner, das Oliver Rückert letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
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ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:
7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ohne Satzgewinn für Spöri / Nowak verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Pfeiler / Rödel. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2023
gegen den TSV Bodnegg, während der TSV Eschach am 18.03.2023 gegen den FC Kluftern antritt.

 Statistik:
 SV Baindt II

Doppel: Spöri / Nowak 1:1, Sonntag / Sorg 1:0, Malsam / Rückert 0:1 
Einzel: J. Spöri 0:2, T. Sonntag 2:0, R. Nowak 1:1, R. Sorg 2:0, C. Malsam 0:2, O. Rückert 1:1 

 TSV Eschach
Doppel: Pfeiler / Rödel 1:1, Kuth / Kees 0:1, Roth / Wagner 1:0 
Einzel: P. Pfeiler 1:1, A. Kuth 1:1, U. Kees 1:1, S. Rödel 0:2, S. Roth 2:0, D. Wagner 1:1


